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T h e s e n zur Dlssertation B

"Gnrndla8en tur Auslegunß von Kfa-Breussyst6ü€4"

vorgelest von Dr. -Ing. Stefan t{ ü } } e r

Moderne Kraftfahrzeu§:bremsanlagien, insbesondere PKII-§chei-

benbremsanlagen mit 2-Karral-Antibloekiersystem, erfordern
qualitatlv neue Auslegungsverfahren, die unter allen Be-

triebsbedtngungen groBe Yerzö§erun8ren ßewährleisten' ohne

daß die Hinteräder vor den Yorderrädern blockieren kön-

nen.

Unter Beachtun§ sPezifiaierter Eandbedingungen ist der

Bremsdruck als Funktlon rron der Abbremsung für elne mit
tastabhängig angesteuertem Bremsdruckregler mit Knickcha-

rakteristikaus8:erüsteteBrensanlagedurchlineareGlel-
chunsen darstellbar, welche auch den Elnflu§ der Achskon-

struktion einbeaiehen. Diese Gleichungen sind Grundlage

fitr die Ermittlung wiehtiger Kenn§rößen uur Beurtellung
der installierten Bremskraftverteilung hinsichtlich der

von der EÜE*Re§elung vorge8ebenen Orenakurven'

Ein Bremsdruckregler mit §trahlencharakteristlk erfordert
zur Dsrstellung des Bremsdrueks als Funktion von der Ab-

bremsunß eine quadratische Oleichung, da ein veränderbares

übersetaungsverhältnis des Bremsdruckreglers Eu beachten

ist.

Die Gültlgkelt der Thesen 2. urrd 3. bleibt auch erhalten,
wenn dle Einfltrsse durch BotI- und Luftwiderstände sowie

rotatorlsche Massonträgheits- und Fahy1vlder§tandsmomente

berircksichtlet werden.
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5. Ausgehend davon, daß die Abbremsung als Quotient äus Yer-
zögerung und Erdbeschleunigung definlert und der Luftwl-
derstand als Antei} der Veraögerung beachtet wird, ist
elne Yerwendung der E0E-Grenzkurven aur Bewertung der
Bremskraftvertellung im Brenskraftvorteilungs- und lm Rei-
bungszahlbedarfediagramrn dann mö8}ieh, wenn bei der Er-
mittlung der HCE*Grenzkurven nur der aus den an den Rad-

aufstandspunkten wirkendsn Breuskräften reeultierende Ab-

bremsun8isantell berücksichtigt wird.

Die Gültlgkelt der These 3. blelbt auch bei einer Berilck-
sichtiguns des §influases eines geb:remsten Einachsan-
hlingers erhalten, x{6rrn der Abbreo}sungsanteil des Anhängerg

als Produkt aus Konstante, Abbremsung und Anhänger$e-
wlchtshraft definisrt wlrd"

Die ürenzkurven der EC§-Begelung Nr. 13 sind zur Bewertun8

der installlerten Bremskraftvertellung einos Kraftfahr-
zeugis mit sebremstom §lnachsanhänger geei§net, wenn sie
derart anseBaBt werden, daB bei der §ralttlung der ECE*

Grenakurven nun der aus den an den Hadaufstandspunkten
wirhenden Bremskräften rosultieronde Abbremsungeanteil
bertickeichtlgt wlrd.

ka ä cf*"* ttu*tfu*nhcräshü& btr' eü **ft*r b**üc$lch d*r
frm*t*u*rtras S*r Brm:dqrotr*r1*rl f,hall*h *lrhladtn **h**
kmrtx,qnktt*u rnsr**f,*ad* Srmrnmnst bectnflu§t d§.o §rm**
kr*ftv*rü,*llu*§ l:rhtb}"tgtl und drrf d*rhrlb al,c§t rll btl*
hrn v*rnr*h1*s*tü* rard*n.

Hit den vom Autor entwlchelten Berechnun§sverfahren wird
nachgewLesen, daB die an den Rädern wlrkenden rotatori-
schen Hassenträgheits- und Eahrwiderstandsmomente bei ei-
ner Fehlbedlenung elne Veränderung der installierten
Bremskraftverteilung Yerursachen, wobel eine Umkehr der
Blokkierreihenfolge nlcht auszuschlleBen ist.
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10. Mit den vom Autor entwickelten Berechnunssverfahren wird
naehgewiesen, daß tängsLerrkerachserr bzw. Hinterachsen, bei
denen das angreifende Bremsmoment die Ansteuerung des

Bremsdruckreglers dlrekt beeinflußt, eine Vergrößerun&i der
erreichbaren YeraöSerung elnes Kraftfahrzeugis mit Einachs-
anhänger bewirken könrren.

11. Die ermittelten Gleichung:en Eur Bereehnung der Bromsdruck-
regler und dle von Mül1er entwlekelterr numerischen Berech-
nungsverfahren zur Untersuchung dee §'unktions* und Ver*
schleiBverhaltens von ReLbpaarungen an Kfz-§cheibenbremssrr
eisinen slch für eln §imulationsverfahren, mit dem konkrete
Bremsvorßänge, z. B. die BremsPrüfun8 Typ I der E0E-

Regelung Nr. 13, berechnet werden hönnon.

t2" Hit dem §imulationsverfahren ist es im Oegensatz au blsher
beksnnten Berechnungsverfahren zur Ausle§unß von Bremsan-

legen mög1ich, experimentell ermittelte Reibun§szahlkenn-
felder für die Bremsbeläge des §ahrzeugs unter Beachtung

der sich zeltlieh und örtlich ändernden TemPeraturen'

Flächenpressung:en und Beibgeschwindigkeiten ln ihrer llir-
kung auf die Bremskraftverteilrrrrg zu untorsuchen.

13. t{tt dgn ßluul{rt*$nü1n}rfrhrüä lut ** r§*It{lh, s*s t$i.rbrsn*

kttt thsrrnüceht* ltn&*tren üü; T*trhltin*m*nt **r sür*rlunt
6rar tn*t*llltrtcn &räühr*ftrmrüüI.l'r*n* ütr nl[*ürs$ h*n'

14. Hit dem Simulatlonsverfahren wurde vom Autor nachgewieserr,

daß ein an einem KraftfahraeuEi anßehängter Einachsanhänger

eine Yerschlechterun$ der Bremskraftvertellun$ beztlglich
der Umkehr der Blockierreihenfol8e bewirken kann.
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